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Zu Lande, zu Wasser und in der Luft: Amateurfunk vielseitig
Rund 200 Aussteller auf der HAM RADIO in Friedrichshafen erwartet
Drei Tage volles Programm bietet der Deutsche Amateur-Radio-Club e.V. in Zusammenarbeit mit der Messe Friedrichshafen den Besuchern der größten europäischen Amateurfunkmesse, der HAM RADIO, in Friedrichshafen. Vom 24. bis 26. Juni dreht sich die 41. Auflage des Bodensee-Events um das Motto „Amateurfunk: Zu Lande, zu Wasser und in der Luft“. 

Lang- und Kurzwellen sind ihr Revier, mancher sucht sogar Kontakt in der Luft, viele davon treffen sich aber zumindest einmal im Jahr auch an Land: Die Rede ist von Funkamateuren aus aller Welt. Die HAM RADIO in Friedrichshafen bietet als Europas Leitmesse für Funkamateure vom 24. bis 26. Juni 2016 eine internationale Plattform zum Austauschen, Treffen und Kennenlernen. Rund 200 Aussteller und Verbände aus 34 Ländern präsentieren auf der 41. Amateurfunk-Ausstellung ihre Produkte und Trends rund ums Funken, Morsen und Telegrafieren. Der Deutsche Amateur-Radio-Club e.V. (DARC) hat für sein 67. Bodenseetreffen das Motto „Amateurfunk: Zu Lande, zu Wasser und in der Luft“ gewählt, was die Vielschichtigkeit dieses Hobbies unterstreicht.

Die 41. Auflage zeigt von der Antenne über Messgeräte sowie Elektrotechnik bis hin zu Hard- und Software ein großes Spektrum an Elektronik und Ausstattung für Funkamateure sowie Technikbegeisterte in vier Hallen. Eine große Bandbreite an namhaften Ausstellern wie Wimo, Icom, Hilberling, Yaesu, Hofi, Difona, Winradio, Box 73, Optibeam, UKW-Berichte, CSY, Luso, Hummel, RF-Power und Kenwood präsentieren ihre Neuheiten und laden zum Einkaufen ein. 

Für alle Elektronikbastler- und -entwickler ist auch der Flohmarktbereich eine wahre Fundgrube.

DARC-Motto: „Zu Lande, zu Wasser und in der Luft“

Wie breit das Spektrum des faszinierenden Hobbies Amateurfunk ist, unterstreicht in diesem Jahr das Motto, das der DARC als ideeller Träger der HAM RADIO für die 41. Amateurfunk-Ausstellung ausgewählt hat. Die Bundeswehr wird vor Ort sein und sich und ihre Kommunikationsmöglichkeiten im Freigelände präsentieren. Zu Wasser präsentieren sich die Seenotretter, deren Kommunikationsmittel ebenfalls der Funk ist, am Sonntag im Foyer und auf der DARC-Bühne. Des Weiteren wird versucht, auf dem Bodensee das Rufzeichen DAØRC/mm in die Luft zu bringen und von dort aus Betrieb zu machen. In die Luft geht der DARC e.V. mit zwei Zeppelinen, in denen ein Operator mitfliegt, um das Rufzeichen DLØZZF/am in die Luft zu bringen. Am Freitag, den 24. Juni, um 16 Uhr und am Samstag, den 25. Juni, um 17.05 Uhr wird OP Hans Schwarz, DK5JI, bei guter Wetterlage FM-Betrieb auf 145,550 MHz aus dem Zeppelin machen. 

Wo überall Funkamateure auf der Welt im Einsatz sind, zeigt eindrucksvoll die Antarktis-Ausstellung. Es werden Einblicke gegeben, wie es auf der ganzjährig betriebenen Forschungsstation auf dem Ekström-Schelfeis aussieht, zu deren Betriebsmannschaft oft auch Funkamateure gehören. Vor allem im arktischen Winter, in dem die Aktivitäten auf der Station eingeschränkt sind, nehmen die Forscher in ihrer Freizeit auch mal das Funkgerät zur Hand, um die begehrten Funkbestätigungskarten (QSL-Karten) in alle Welt zu verschicken. Eine Liveübertragung am Freitag um 14 Uhr auf der DARC-Bühne im Foyer West zu einem Funkamateur in der Antarktis rundet das Thema ab. 
Am Messe-Freitag findet zum neunten Mal die Fortbildung für Lehrkräfte aus Baden-Württemberg, Bayern sowie der Schweiz und Österreich statt. Hier erfahren Pädagogen in kostenlosen Vorträgen und Workshops, wie im naturwissenschaftlichen und technischen Unterricht praxisnah Zugang zur Elektronik und Informatik geschaffen werden kann. Das Thema in diesem Jahr lautet: „Naturwissenschaft und Umwelt im MINT-Unterricht – ein Beitrag zum Global Understanding“. Die Lehrerfortbildung wird in Zusammenarbeit des DARC mit dem Arbeitskreis Amateurfunk und Telekommunikation in der Schule (AATiS) organisiert. 
In diesem Jahr lässt es der DARC mit der HAM NIGHT am Samstagabend auf dem Messegelände krachen: Ab 18 Uhr erwarten die Gäste einige Überraschungen. Die Partyband Popp deluxe sorgt mit ihrer musikalischen Bandbreite von Pop, Soul, Funk über Latin und Jazz für Stimmung und eine Feuerakrobatin heizt den Gästen im weiteren Verlauf des Abends mächtig ein.

Stoßen Sie mit uns auf die ersten beiden Messetage in gemütlicher Atmosphäre an!

Die HAM RADIO 2016 findet von Freitag, den 24. Juni, bis Sonntag, den 26. Juni, in Friedrichshafen statt. Die Maker Faire öffnet ihre Tore teilweise parallel am Samstag, den 25. Juni, und Sonntag, den 26. Juni. Die Tageskarte kostet 9 Euro, im Vorverkauf 8 Euro. Die Drei-Tageskarte ist für 20 Euro, im Vorverkauf für 18 Euro, erhältlich. Die Eintrittskarte berechtigt zum Besuch beider Veranstaltungen. Weitere Informationen gibt es unter www.hamradio-friedrichshafen.de.
Übersicht Rahmenprogramm des DARC e.V.:

· Ausstellungen zum Motto „Amateurfunk: Zu Lande, zu Wasser und in der Luft“

· 67. DARC-Bodenseetreffen

· DARC-Zentrum in Halle A1

· DARC-Bühne (Programm s. Anlage)
· HAM RALLYE für Kinder und Jugendliche am Freitag und Samstag 

· HAM CAMP – DAS Jugendlager des DARC e.V.

· Lehrerfortbildung in Kooperation mit dem AAtiS e.V. (s. Anlage)
· HAM NIGHT am Samstagabend ab 18 Uhr im Freigelände

Kontakt:

Kontakt Presse- und Öffentlichkeitsarbeit im DARC e. V.:

DARC e.V., Lindenallee 4, 34225 Baunatal, Tel: 0561 94988-0, Fax: 0561 94988-50, E-Mail: pressestelle@darc.de

Informationen zum DARC finden Sie im Internet unter www.darc.de.
Programm der DARC-Bühne im Foyer West

Freitag, den 24. Juni
10:00 Uhr: Übertragung Eröffnung

11:00 Uhr: Eröffnung Bühne und Start HAM RALLYE

12:00 Uhr: 'Es'Hail 2', der erste geostationäre OSCAR aus Qatar

13:00 Uhr: DXpedition in den hohen Norden

13:45 Uhr: Ziehung DARC-Tombola

15:00 Uhr: Public Relations im DARC-Distrikt C

16:00 Uhr: Verlosung HAM RALLYE und Siegerehrung HAM CAMP-Rallye

17:00 Uhr: V73D – DXpedition mitten in den Pazifik

17:45 Uhr: Ziehung DARC-Tombola

Samstag, den 25. Juni

10:00 Uhr: HAM RALLYE-Start

11:00 Uhr: Ehrung Clubmeister u. Contestgewinner, DX und HF-Funksport

12:00 Uhr: Faszination Bergfunk hautnah

13:00 Uhr: Modernes QSLing: LoTW, DCL, eQSL, etc. - DK5DC

13:45 Uhr: Ziehung Tombola

14:00 Uhr: Verleihung Ehrenplakette/ DARC-Fotowettbewerb 

15:00 Uhr: Verleihung Shears Award/ Verleihung Großer Holzhammer

16:00 Uhr: Radio DARC – Wie eine Sendung entsteht

16:45 Uhr: Verlosung HAM RALLYE und Siegerehrung HAM CAMP-Rallye

17:00 Uhr: Topaktueller Talk mit Thilo – Was bringt das neue AfuG 

17:45 Uhr: Ziehung DARC-Tombola

Sonntag, den 26. Juni

ab 10 Uhr: ARDF-Foxoring Wettbewerb

12:15 Uhr: HAM RADIO-Hauptziehung: Große DARC-Tombola

12:30 Uhr: Sturmerprobt: Die Seenotretter berichten

Programm der Lehrerfortbildung - HAM RADIO 2016

Freitag, 24. Juni 2016, 10 bis 17 Uhr

Messegelände Friedrichshafen, Halle A2 Raum 1
Naturwissenschaft und Umwelt im MINT-Unterricht – ein Beitrag zum „Global Understanding“

10.30 Uhr

Begrüßung, Organisatorisches und Vorstellung des Programms

Prof. Dr. Roman Dengler, DK6CN, Pädagogische Hochschule Karlsruhe

Dipl.-Ing. Harald Schönwitz, DL2HSC, 1. Vorsitzender des Arbeitskreis Amateurfunk und Telekommunikation in der Schule e.V.

anschließend

kurze Kaffeepause, Gelegenheit zum gegenseitigen Kennenlernen

Vorträge

11.00 Uhr
Prof. Dr. Roman Dengler, DK6CN, Pädagogische Hochschule Karlsruhe
Beobachten, Messen, Verstehen

Beispiele zu elektrischen und magnetischen Feldern

11.45 Uhr

Grußworte des Vorstandes DARC e. V.
12.00 Uhr

Bernd Kalch, DB1BKA, Richard-Hartmann-Schule/Berufliches Schulzentrum für Technik Chemnitz

Ein „Zugluft-Spion“ für das Energiesparhaus

12.45 Uhr

Mittagspause

Besichtigung der Ausstellung und des Elektronik-/Funk-Flohmarktes,

Gelegenheit zum Mittagessen, Aktivitäten am AATiS-Stand, Halle A1

14.00 Uhr

Dipl.-Ing. Harald Schönwitz, DL2HSC, Technische Universität Chemnitz

Informationen aus der Erdumlaufbahn

Empfang von Satellitensignalen mit einfachen Mitteln zur Unterstützung des naturwissenschaftlichen Unterrichts

15.00 Uhr

Dr.-Ing. Karsten Hansky, DL3HRT

Wolkendetektor mit IR-Sensoren - Ein einfaches Experiment zur Erfassung der Atmosphärischen Gegenstrahlung

ab 16.00 Uhr

Ausgabe der Fortbildungsbescheinigungen

für angemeldete Teilnehmer der Lehrerfortbildung. Möglichkeit zum Aufbau der angebotenen Projektmaterialien am

AATiS-Stand 866, Halle A1. 

Ganztägig Freitag bis Sonntag
AATiS-/DARC-Projektestand 864 Halle A1

Praktische Übungen, Aufbau von Bausätzen zu AATiS-Projekten unter Anleitung

Didaktische Leitung: Prof. Dr. Roman Dengler, DK6CN, Pädagogische Hochschule Karlsruhe

Gesamtbetreuung: Dipl.-Ing. Harald Schönwitz, DL2HSC, AATiS e.V., TU Chemnitz

Anmeldung unter schule@darc.de
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         Lehrerfortbildung in Zusammenarbeit AATiS e.V. und DARC e.V.


